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Keilnge ;« Kr 339 der Karlsruher Zeitung
Sonntag , 14 . Oktober IS « «

Grohhevzogtum Baden .

Ernennungen,Zersetzungen , Anrnyesetznnsen re.
der etatmäßige» Beamte« der

Gehaltsklaffe« H bi< ^
sowie

Krnennnngen, Aersetz»«se» n.
von nichtetatmäßigen Beamte».

Aus dem Bereiche des Großh . Ministeriums des Großh .
Hauses und - er auswärtigen Angelegenheiten .

— Staatseisenbahnverwaltung . —

Befördert :
zum Stationsaufseher :

Stationswart Georg Zutavern in Hainstadt ;
zum Bureaudiener :

Weichenwärter Jakob Beinert in Karlsruhe ;

Etatmäßig angestellt :
Werkführer Karl Scholl in Karlsruhe ,
Bureaudiener Nikolaus Kistner in Lauda ,
Schaffner Matthäus Riedli .nger in Villingen ;

Bestätigt :
als Eisenbahngehilfe :

der Eisenbahngehilfenanwärter Emil Meier von Windschläg;
als Bureaugehilfen :

die Bureaugehilfenanwärter :
Emil Dellers von Basel
Karl Barie von Karlsruhe
Karl Diemer von Wertheim .

Vertragsmäßig ausgenommen :
als Bahnmeister :

Adolf Butz von Oberschopfheim;
als Lokomotivheizer :

Valentin Stein von Lautenbach ;
als Wagenwärter : --

Max Wiedinger von Mimmenhausen .
» ersetzt:

Werkführer Melchior Stapf in Villingen nach Karlsruhe
Werkführer Wilhelm Bauer in Karlsruhe nach Villingen
Stationsvorsteher Valentin Fillbrunn in Waibstadt nach

Gundelsheim
Bureauassistent Adolf Günth in Baden unter Ernennung

zum Stationsvorsteher nach Waibstadt
Reserveführer Anton Dietz in Villingen nach Lauda
Wagenrevident Martin Bender in Pforzheim nach Karls¬

ruhe.
Zuruhegesetzt :

Lokomotivführer .Lader Kromer in Mannheim unter Aner¬
kennung seiner langjährigen treuen Dienste

Oberschaffner Karl Kaufmann in Basel , unter Anerken¬
nung seiner langjährigen treuen Dienste

Wagenrevident Karl Grecht in Basels unter Anerkennung
seiner langjährigen treuen Dienste.

Gestorben :
Oberfchaffner Xaver von Briel in Bafel
Bahnsteigschaffner Ludwig " ' ""

— Großh . Landesgewerbeamt . —

Angewiesen wurde :
Zeichenlehramtskandidat Paul Meyer unter Zurücknahme

feiner Versetzung an die Gewerbeschule hier an die Gold¬
schmiedeschule in Pforzheim.

» ersetzt wurde :
Zeichenlehramtskandidat Richard Becker an der Goldschmiede¬

schule in Pforzheim an die Gewerbeschule in Karlsruhe .

— Großh . Oberschulrat. —

llebertragen :
die etatmäßige Amtsstelle eines Dieners am Gymnasium

Mannheim dem Kangleidiener Sigmund Burkard beim
Oberschulrat.

Aus dem Bereiche des Großh . Ministeriums des Innern .
Etatmäßig :

die Schutzmänner
Adam Brehm in Baden
Julius Böttger
Josef Huber und
August Locherer in FreibnrgDaniel Knißel in Heidelberg
Johannes Ihle
Georg Lochner und
Ludtvrg Weinling in Karlsruhe
Friedrich Keiper in Mannheim .

Uebertrage« :
dem Kanzleigehilfen Otto Barnbeck bei der Landesversiche¬

rungsanstalt Baden die etatmäßige Stelle eines Kanzlei¬
assistenten daselbst

dem Verwaltungsaktuar Josef Schmid in Kehl eine Aktuar¬
stelle bei Bezirksamt Mannheim

dem Mbliothekgehilfen Karl Metzger an der Kunstgewerbe¬
schule Karlsruhe die etatmäßig Stelle eines technischen
Assistenten daselbst

dem früheren Schutzmann Hermann Kupfer schmid eine
etatmäßige Schutzmannstelle in Mannheim .

Zugewiesen:
Aktuar Ernst Schöpf ! in bei der Kanzlei des Ministeriums

des Innern dem Großh. Landeskommissär in Karlsruhe .
» ersetzt :

Schutzmann August Wöppel in Rastatt nach Mannheim .
Gestorben :

Anrtsdiener Wilhelm Hahnin Mosbach.

den 18. Oktober : 3. prakt. Arzt Dr . Karl Ma nasse aus Po¬sen wegen Verbrechens und Vergehens gegen §8 219 und 222'
R .St .G .B . Freitag den 19. Oktober, vormittags 9 Uhr :4. Taglöhner Karl Roth fuß aus Rastatt wegen Unterschla¬gung und Fälschung einer öffentlichen Urkunde ; nachmittags4 Uhr : 5. Hausbursche Richard Sch ehr aus Schaidt wegenNotzuchtversuchs. Samstag den 20. Oktober, vormittags 9Uhr : 6. Schlossermeister Heinrich Reinhardt aus Karls¬ruhe wegen Verbrechens gegen tz 239 der Konkursordnung ;nachmittags 4 Uhr : 7. Graveur Leopold Steib aus Pforz¬heim wegen Meineids . Montag den 22. Oktober, vormittags9 Uhr , und Dienstag den 23. Oktober: 8. Fabrikarbeiter KarlLudwig Catoir aus Karlsruhe wegen Körperverletzung mitnachgefolgtem Tode. Mittwoch den 24. Oktober, vormittags9 Uhr : 9 . Ratschreiber Heinrich Mayer aus Rastatt wegenVerbrechens gegen tztz 350 und 351 R.St .G.B. ; nachmittags 4Uhr : 10 . Maler Karl Kraft aus Ottenau wegen Körperver¬letzung mit nachgefolgtem Tode.

^ ( Fahrräderdiebstähle . ) Am 3 . d. M . stahl ein 14 Jahrealter Knabe in der Adlerstratze ein Fahrrad , fuhr mit dem¬selben einige Tage in der Stadt umher, verkaufte es dann für3b M . und ließ von dem Erlös auch seinen Kameraden zu¬kommen. — Am 9 . d. M . stahlen drei unbekannte Knaben vorder Vereinsbank ein Fahrrad , Marke Präcis , Polizeinummer14 990 Khe ., im Werte von 100 M . — Am 11 . d . M . kam vordem Hauptpostgebäude ein Fahrrad , Marke Wanderer , Polizei¬nummer 1067 Khe . , im Werte von 100 M . abhanden und am12 . d. M . stahl ein Unbekannter am demselben Ort ein Fahr¬rad , Marke Patria , im Werte von 120 M . , Polizeinumtner1840 Khe .
4 « Vom Bodensee , 12 . Okt . Die Weinlese hat gestern( Donnerstag ) auf der Insel Reichenau, sowie in Horn undJmmenstadt begonnen und kommt die derzeitige Witterung derLese sehr zu statten . In Horn ist die Qualität bedeutend besserals im letzten Jahr ; dagegen läßt die Quantität vieles zuwünschen übrig . Auch auf der Reichenau sieht man einer rechtguten Qualität entgegen. — Die Witterungstempe¬ratur erreichte in den letzten Tagen Z- 15 Grad Celsius . —Auf dem dieswöchentlichen Ob st markt in Radolfzelldürften die Zufuhren ihren Höhepunkt erreicht haben . Die¬selben beziffern sich auf 108 057 Kilo Birnen und 27 922 KiloAepfel ( Mostobst ) ; 618 Kilo Tafelbirnen und 4972 Kilo Tafel¬äpfel . Preise : Mostobst : Birnen 7, 8,50 und 9,50 M . per 100Kilo ; Aepfel : 7,50 bis 8,50 M . pro lOO Kilo. Tafelobst : Bir¬nen 15 —18 Pf . pro Kilo ; Aepfel 16—22 Pf . pro Kilo. — DasKur - und Salinenhötel Dürrheim verzeichneteine befriedigende Saison ; von etwa 4000 Kurgästen diesesSommers wohnten 630 im Kurhotel ; dort wurden über 5000Solbäder abgegeben. Der Betrieb wurde bis zum April ge¬schlossen.

Rettich in Waldshut .

Aus dem Bereiche des Großh . Ministeriums der Finanzen .
— Domänenverwaltung . —

Etatmäßig «» gestellt wurde :
Forstwart Leopold Jäger in Heubach.

— Steuerverwaltung . —
» ersetzt :

Steueraufseher Georg Brehm in Karlsruhe statt nach Müll¬
heim nach Kirchen

Hauptamtsgehilfe Franz Gotzing er beim Hauptsteueramt
Mannheim in gleicher Eigenschaft zum Finanzamt Oberkirch
zur Versetzung einer Steuerkontrolleurstelle .

Hauptamtsgehilfe David Sauter beim Rechnungsbureau der
Zolldirektion in gleicher Eigenschaft zum Finanzamt Schwet¬
zingen zur Versetzung einer Steuerkontrolleurstelle .

Finanzassistent Adalbert Hofmann , I . Gehilfe bei dem
Großh. Steuerkommissär für den Bezirk Philippsburg , in
gleicher Eigenschaft zu jenem für den Bezirk Schwetzingen.

in St . Blasien zum Amtsgericht

Aus dem Bereiche des Großh . Ministeriums der Justiz ,
des Kultus und Unterrichts .

Ernannt :
Aktuar Karl Stark beim Amtsgericht Ueberlingen zum Hilfs¬

registrator beim Amtsgericht Mannheim
Aufseher II . Kl. Karl Schumacher beim Landesgefängnis

Freiburg zum Amtsgerichtsdiener beim Amtsgericht Mann¬
heim.

Etatmäßig angestellt :
Aufseher Franz Deißler beim Männerzuchthaus Bruchsal.

Uebertragen :
dem Heizer und Hilfsdiener Albert Pracht eine Dienerstelle

an der Akademie der bildenden Künste hier
dem Militäranwärter Vizefeldwebel Heinrich Nonnen -

macher die provisorische Stelle eines Hausmeisters beim
alten Bibliotheksgebäude in Heidelberg.

» ersetzt :
die Gerichtsvollzieher :

Wilhelm Spielmann
^

Donaueschingen
Hermann Voll in Karlsruhe zum Amtsgericht Baden
Theodor Noe in Säckingen zum Amtsgericht St . Blasien
Franz Evers in Donaueschingen zum Amtsgericht Karlsruhe
Karl Wehrle in Staufen zum Amtsgericht Kenzingen
Viktor Adelmann in Baden zum Amtsgericht Staufen
Karl Müller in Mannheim zum Amtsgericht Säckingen.

Zugewiesen:
die Aktuare :

August Karcher beim Amtsgericht Waldkirch
gericht Waldshut

Wilhelm Dauth , zurzeit beim Militär , dem Amtsgericht
Waldkirch

Josef Stegmüller dem Amtsgericht Heidelberg , anstatt
dem Amtsgericht Stockach .

Zurückgenommen :
die Enthebung des Aktuars Karl Schmitt beim Amtsgericht

Stockach
die Versetzung des Aufsehers II . Kl. Johann Dietsche beim

Landesgefängnis Freiburg zum Amtsgerichtsdiener beim
Amtsgericht Mannheim .

Enthoben :
Aktuar Friedrich Fenchel beim Amtsgericht Heidelberg , be¬

hufs Ableistung der Militärdienstpflicht .

dem Land-

— Zollverwaltung . —

Angewiesen :
Finanzassistent August Hochadel , zurzeit Einj . -Freiw . , dem

Hauptzollamte Mannheim .
Versetzt:

Finanzassistent Karl Clauß in Breiten zum Hauptzollamt
Mannheim ;

die P o st e n f ü h r e r :
Leo Buch stör in Tengen nach Gottmadingen ,Martin Metzger in Reckingen nach Hohentengen,
Wilhelm Zürn in Gottmadingen nach Oehningen .

Enthoben des Dienstes :
Finanzassistent August Meythaler zur Ableistung seiner

Militärdienstpflicht .

* Karlsruhe , 13 . Oktober.
** In dem Betriebsjahre vom 1 . September 1905 bis 31.

August 1906 wurden im Großherzogtum Baden verarbeitet :
rohe Rüben 552 360 Doppelzentner (gegen 455 070 Doppel¬
zentner im vorhergehenden Jahre ) , Rohzucker (als Einwurf
usw. ) 286 993 Doppelzentner (gegen 247 176 Doppelzentner im
vorhergehenden Jahre ) , Zuckerabläufe — (wie im vorher¬
gehenden Jahre ) . Hieraus wurden gewonnen : raffinierterund Konsumzucker 305 771 Doppelzentner (gegen 272 631 Dop¬
pelzentner im vorhergehenden Jahre ) und Zuckerabläufe (Me¬
lasse ) 31995 Doppelzentner (gegen 42 709 Doppelzentner im
vorhergehenden Jahre ) . In den freien Verkehr gesetzt und
versteuert wurden 333 286 Doppelzentner kristallisierter und
flüssiger Zucker ( gegen 284 495 Doppelzentner im Vorjahre ) .
Die erhobene Znckersteuer betrug 4 665 896 M . (gegen 3 982 843
Mark im vorhergehenden Jahre ) .

k Erweiterung des Sprechbereichs. Vom 15. Oktober ab ist
Karlsruhe zugelaffen zum Sprechverkehr mit : Hinterweiden¬
thal (Rheinpfalz ) , Gesprächsgebühr 50 Pf .

23 (Tagesordnung des Schwurgerichts sür das 4. Quartal .)
Montag den 15. Oktober, vormittags 9 Uhr : 1. Former Karl
Böser aus Bruchsal wegen Sittlichkeitsverbrechens ; nach¬
mittags 4 Uhr : 2. Elisabeth« Brenk geb . Sickinger aus Ham¬
burg und Wagner Franz Josef Sickinger aus Tiefenbronn
wegen Meineids bzw . Anstiftung hierzu . Dienstag den 16.
Oktober, vormittags 9 Uhr, Mittwoch den 17 . und Donnerstag

finanzielle Wundschan .
-o- Frankfurt , 12. Oktober.

Wir befinden uns in einer Periode der Spannung . ZweiDinge sind es besonders, in deren Bann die Börse augenblick¬lich steht, die Geldteuerung und die Lohnbewegung im Ruhr¬revier . Als die Reichsbank den Diskont auf 6 Prozent erhöhte,wurde dies von der Börse ziemlich gleichgültig hingenommen ,da man auf diese Maßnahme schon mehrere Jahre hindurchvorbereitet war . Aber auch die Bank von England ist in ihreroffiziellen Rate um ein volles Prozent in die Höhe gegangen.Die Staatsbanken anderer Länder setzten gleichfalls ihrenZinsfuß hinauf , so daß die Börsen mit einer ernsten Geld¬pressung zu rechnen haben. Es unterliegt auch keinem Zwei¬fel , daß die Geldteuerung für den ganzen Rest des Jahres an¬dauern wird , ja daß vielleicht gegen Ende Dezember die Not¬wendigkeit eintritt , den Diskont abermals zu erhöhen. Geld -tenerung schränkt immer den Verkehr ein, nicht nur an derBörse , sondern auch im gesamten Wirtschaftsleben. Aber dieseSelbstbeschränkung ist gerade der Zweck des Warnungssignals ,welches die Zentralnoteninstitute , die Hüterinnen des Geldum¬laufs aufstecken . Wenn die Kurse noch nicht nennenswert her¬abgeglitten sind , so erklärt sich dies zum Teil daraus , daß ander Börse keine großen Engagements bestehen , Auch wirkt dieTatsache , daß wir uns inmitten einer glänzenden Konjunkturbefinden daraufhin , daß mit aller Kraft die vorhandenen En¬gagements festzuhalten getrachtet wird. Kommt es freilich zueiner Lohnbewegung im Ruhrrevier , von der eventuell 220 000Bergarbeiter erfaßt werden würden, so wird dies eine schwereSchädigung nicht nur für den Bergbau, sondern für die ge¬samte Industrie bedeuten. Ohnedies mutz die Industrie fort¬während mit der zunehmenden Teuerung der Rohstoffe rech¬nen . Das Verlangen der Bergarbeiter nach höherem Lohn istinsofern begreiflich, als alle Lebensmittel im Preise gestiegensind. Es ist daher durchaus verständlich , daß die Arbeitereinen größeren Anteil an der herrschenden Konjunktur bean¬spruchen. Gelingt es , einen gangbaren Mittelweg zur Ver¬ständigung zu finden , so wäre dies die beste Lösung der plötz¬lich ausgetauchten Schwierigkeiten. Aber es ist fraglich, ob dieZechenbesitzer aus Prinzipienreiterei nicht überhaupt ablehnenwerden , mit der Siebenerkommission zu verhandeln. Jeden¬falls ist durch die Gärung im Ruhrrevier , die schon daraus er¬sichtlich ist , daß für den nächsten Sonntag Massenversamm¬lungen einberufen sind , eine große Unsicherheit in das Börsen¬geschäft getragen worden.
Vorläufig halten sich die Kurse der Montanwerte noch ziem¬lich widerstandsfähig , weil die Eisenpreise in fortwährenderSteigerung begriffen sind, und auch von Amerika günstige Nach¬richten vorliegen . Am meisten beachtet wurden Laura , weildieses Unternehmen sein russisch-polnisches Werk weiter auszu -bauen gedenkt . Dann machten die günstigen Mitteilungen inden Generalversammlungen des Phönix und des Hörder Vereinseinigen Eindruck. Tie meisten Montanwerte sind aber doch nichtbehauptet , namentlich gingen Gelsenkirchener und Harpener zu¬rück, zumal im Ruhrrevier nun auch ernstlicher Wagenmangeleingetreten ist . Stärkerer Bevorzugung erfreuten sich Zement¬werke , da eine erhebliche Erhöhung des Zementpreises beschlos¬sene Sache ist. Noch mehr gestiegen sind einzelne chemischeWerte , wie Scheideanstalt, Anilin und Höchster Farbwerke .Elektrizitätsaktien bröckelten zur Mehrzahl ab . Von Maschinen¬fabriken sind Türrkopp und Wittener Stahlröhren wesentlichniedriger , während die meisten anderen Gattungen behauptetblieben . Brauereien schwächten sich zur Mehrzahl ab.Banken verharrten ungefähr auf dem letzten Niveau , wobeijedoch zu beobachten ist , daß die Kapitalvermehrungen der Dres¬dener Bank und des Schaaffhausenschen Bankvereins einigenKursdruck mit sich bringen. Auch die von Wie» abhängigenBankaktien hielten sich ziemlich fest. In Lombarden fandenRealisierungen statt , die jedoch kaum irgend einen Eindruck her -vorriefen .



^ ie Lage der Südbahn w-ird außerordentlich stark diskutiert ,
zumal auch die Frage der Verstaatlichung ^

neuerdings angê
schnitten worden ist . Im allgemeinen glaubt man,sticht ,
die Südbahn im laufenden Jahre einen größeren Ueberschutz
aufweisen wird , als im Vorjahre , da den besseren Einnahmen
auch größere Ausgaben gegenüberstehen. Recht lebhaft wn das
Geschäft in amerikanischenBahnen . Besonders wurden Pennsyl - ,
vania bevorzugt, weil man der Ansicht ist, daß dieses Papier arss .
eine 7prozentige Dividendenbasis gestellt werden wird . Auch .
Baltimore und Ohio lagen fest, während im übrigen Bahnen - !
markte , namentlich für Prince Henri und italienische Meridio -
nal Verkaufsneigung vorherrschte.

Am Rentenmarkte sind Kursabichwachungen zu verzeichnen ,
namentlich auch für Reichsanleihe unter Hinweis auf den Ab¬
lauf der Sperrfrist . Russen wurden bitweise herabgedruckt ,
Wobei man ans den Geheimerl<ch des FinanAMMsters , tvorrn
das Defizit im Staatsbudget erörtert wird , hinwies . Spater
konnten sich die russischen Werte erholen , da die Hoffnung ge¬
hegt wird , daß das Defizit durch Ueberschusse aus dem Ordina -
rium zum guten Teil ausgeglichen werden kann. Ungarn blie¬
ben ziemlich behauptet . Türken, Mexikaner und Griechen
schwächten sich ab . Auch Japaner waren auf die bevorstehende
Konversionsanleihe niedriger .

Privatdiskont : 4A . Prozent .
Nachstehend unsere Tabelle :

S . Okt. 12 . Okt.
S'/.«/» Deutsche RetchSanleihe 98 .70 98 .—
S» . Deutsche Reichsanlethe 86 .55 86 30
3'/,°/« Preußische Konsols 98 .75 98 .05
8'/

'
Preußische KonsolS 86.70 86.25

3'/, Badische Obligationen von 1892/94 97 .70 97 .50
3»/. Badische Obligationen 86 .80 — .—
3'/, °/. Bayern 97 .60 97 .45
3° , Bayern 86.40 86 .10
4°/« Italiener 102 .70 —
4'/. Ungarische Goldrente 9510 94 .80
4°/. Ungarische Staatsrente 94 .80 94 .70
3»/, innere Mexikaner 68. 10 —
5°/, innere Mexikaner 100 .50 100 —
5°/, äußere Mexikaner 101 .50 101 .20
Oesterreichtsche Kredttaktten 212 .— 211 .25
Diskonto-Kommandttantetle 183 .50 183 .—
Oesterreichtsche StaatSbahn- ANten 146 .40 147 .30
Oesterreichtsche Lombardische Aktien 36 .85 37 .10
Laurahütte-Aktten 248 .— 249 .50
Bochumer Bergbauaktten 245 — 242 .—
Gelsenkircher Bergbauaktien 226 80 223 —
Harpener Bergbauaktien 21510 212 25
Badische Anilin 471 .- 477 .-
Türkenlose 146 .30 145 .20

«FrteraLuv.
* P . Klopfer, Dr . ing . , Die deutsche Bürgerwohnung . Frei¬

burg i . Biu und Leipzig, P . Wcretzel, 1905 . VH , 141 S . 16".
Mit 13 Abbildungen. Gebunden 2 .20 M.

Selbst wer bei der Wahl und Ausstattung der Räume , in
denen er sich selbst oder seiner Familie leben will , sich durchaus
nach der Decke strecken muß , braucht in der Regel nicht blind¬
lings zu nehmen, was ihm angeboten wird . Er würde sehr
schlecht rechnen , wenn er nicht die gesundheitlichen Verhältnisse
der Wohnstätte sorgfältig prüfen wollte, und er würde höchst
unbedacht handeln , wenn er bei der Wahl derselben sich nicht
vergegenwärtigte , welche bedenkliche Minderung der Arbeitslust
und Arbeitskraft , der Behaglichkeit und Zufriedenheit eine Woh¬
nung mit sich bringt , die es an der einfachsten Bequemlichkeit
fehlen läßt und dem schweifenden Auge des Insassen nirgends
einen Punkt bietet, auf dem es mit Genuß verweilen kann.
Daß dem Gefühlsbedürfnis und dem ästhetischen Geschmack der
Bewohner das gewöhnliche Mietshaus wenig Befriedigung
schuldig sei, ist eine Annahme, die so lange berechtigt war , als
die Bauherren nur für den mathematischen Raum und ein
irgend einem der rezipierten Stile entsprechendes Aeußere des
Hauses gesorgt haben. Das hat sich aber in unserer Gegen¬
wart in erfreulicher Weise geändert . Man baut heute die
Häuser von innen , indem man von dem Bedürfnisse des Be¬
wohners die Gestaltung der Räume abhängen läßt , und man
folgt auch beim Bau der Wohngeräte nicht einem stilistischen
Zwange : unsere Kommoden brauchen nicht mehr die Architek¬
tur eines Schlosses vorzutäuschen, und man gewöhnt sich daran ,
in Betten ruhig zu schlafen, die ihre Gestalt nur diesem Zwecke
verdanken. Nun gibt es freilich immer noch Leute, die mit den
unbehaglichen Möbeln und mit den mißfarbensten und ge¬
schmacklosesten Dekorationen ihrer Wohnung zufrieden zu fein
glauben ; sie sollten sich aber ernstlich fragen , warum sie denn
so oft lieber im Wirtshaus sitzen, als in den eigenen vier Wän¬
den. Heute verlangt auch die angenehmste Wohnung keinen be¬
sonderen Aufwand , keine luxuriöse Ausstattung ; man muß sich
nur beraten lassen von den Sachverständigen , die die Erfah¬
rung dafür besitzen, wie man mit ganz geringen Mitteln einen
gesunden und behaglichen , zugleich aber auch zweckmäßigen
und gemütlichen Wohnraum schaffen kann. Ein solcher Sach¬
verständiger ist der Verfasser unseres hübschen , kleinen Buches ,
der dem Junggesellen und dem Familienvater , der eine Woh¬
nung mieten muß , aber den Glücklicheren , die sich ein eigenes
Haus erwerben oder bauen können, Winke und Wege bietet
und durch gute Illustrationen ebenso , wie durch einen ange¬
nehm plaudernden Ton den Leser anzieht .

Wir empfehlen das in sehr hübscher Ausstattung heraus¬
gegebene Buch sehr angelegentlich, da es einem sozialen Be¬
dürfnis der verschiedensten Gesellschaftsschichten in sehr dan¬
kenswerter Weife entgegenkommt. E. v. Sallwürk sen.

Hottesöienste .
Eva « » elische Stadtgemrinde .

Sonntag den 14. Oktober
Stadtkirche. 149 Uhr Militärgottesdienst : Herr Militärober¬

pfarrer Schloemann. — 10 Uhr mit Abendmahl: Herr Stadt -
Pfarrer Rapp . — ^ 12 Uhr Christenlehre : Herr Stadtpfarrer
Weidemeier.

Ksrche. 1410 Uhr : Herr Stadtpfarrer Schwarz . —
AI2 Uhr Christenlehre : Herr Hofprediger Fischer . — 6 Uhr :
Herr Stadtvikar Temuth .Schl- tzkirche . 10 Uhr : Herr Hofprediger Fischer .
i „

A°h"nneSkrrche S Uhr : Herr Stadrpfarrer Hesselbacher . —
5.0 Uhr Christenlehre : Herr Stadtpfarver Hesselbacher . — 6Uhr : Herr Stadtpfarrer Hrndenlang

^ ^
Chriftnskirche. 10 Uhr : Herr Stadtvfarrer Robde — -/. IS

Uhr Christenlehre : Herr Stadtpstnr ^rRohde . - 7o Uhr : HerrStadrvikar Seufert .
^ ^

Gemeindehaus der Wrftstadt, Blücherstrahe 20 1410 Ubr -
Herr Stadtvikar Seufert . —>1412 Uhr Kindergottesdienst: HerrStadtvikar Seufert .

Karl Wilhelm - Lchule . 10 Uhr : Herr Siadtpfarrer Weide¬
meier. — 1412 Uhr Kindergorlesdienst für Knaben : Herr
Stadtvikar Demnth .

Gartenstraße 22 . 1410 Uhr : Herr Stadtvikar Demuth . —
1412 Uhr Christenlehre : Herr Srädrpfarrer Rapp.

Evangelische Kapelle des Kadettenhanses. 1411 Uhr Gottes¬
dienst: Herr Kadettenhauspfarrer lttc . vr . Brückner .

Ludwig- Wilhelm Krankenheim. 5 Uhr : Herr Hofprediger
Fischer .

Grabkapelle. 4 Uhr : Herr Hofprediger O . Frommel.
Diakonifsrnhauskirche Vormittags 10 Uhr : Herr Pfarrer

Katz . — Abends 148 Uhr : Herr Hilfsgeistlicher TÄrflinger.
Karl -Friedrich -Gedächtniskirche ( Stadtteil Mühlburg ) . 1410

Uhr Gottesdienst : Herr Dekan Ebert . — ?411 Uhr Kmdergot-
tesdäenst : Herr Dekan Ebert .

Wochengottesdienste .
Donnerstag den 18. Oktober .

6 Uhr abends Kleine Kirche : Herr Stadtvikar Paul .
8 Uhr abeiws Johanneskirche : Herr Stadtvikar Scheel .
8 Uhr abends Karl - Wilhelm -Schule : Herr Stadtpfarrer

Weidemeier.
Karl - Friedrich - Gedächtniskirche ( Stadtteil Mühlburg ) .

Abends 8 Uhr Gottesdienst : Herr Dekan Ebert .

Evangelisch - luthertsch « Gemrt « de.
Sonntag den 14 . Oktober .

Alte Friedhofkapelle, Waldhornstrahe . Vormittags 10
Uhr : Herr Pfarrer Schemm.

Katholische Stadtgemeinde .
Sonntag den 14 . Oktober .

Hauptkirche St . Sjtephan. 6 Uhr Frümesse. —- 7 Uhr hl.
Messe. — 148 Uhr hl. Messe . 149 Uhr Militärgottesdienst
mit Predigt : Herr Divisionspfarrer Sande r . —- 1410 Uhr
Hauptgottesdienst , Predigt und Hochamt . — 1412 Uhr Kinder-
gottesdienst mit Predigt . — 143 Uhr Christenlehre für die
Jünglinge . —> 8 Uhr Herz-Jesu -Bruderschaftsandacht . — 6 Uhr
Rosenkranzandacht mit Predigt .

Bernharduskirche. 147 Uhr Frühmesse. — 8 Uhr Singmesse
mit Predigt . — 1410 Uhr Predigt und Hochamt. — 11 Uhr
Kindergottesdienst mit Predigt . — 2 Uhr Christenlehre für die
Mädchen . — 143 Uhr Herz-Jesu -Andcüht . -— 6 Uhr Rosen¬
kranzandacht mit Predigt und Segen .

Liebfrauenkirche. 147 Uhr Frühmesse. — 149 Uhr Kinder-
gottesdienft mit Predigt . — 1410 Uhr Predigt und Hochamt.
11 Uhr hl. Messe . — 242 Uhr Christenlehre für die Mädchen. —
143 Uhr Herz-Mariä -Bruderschaft . — 6 Uhr Rosenkranzandacht
mit Predigt und Segen ?

St . Bonifatiuskirche ( Goethestraße ) . 6 Uhr Beichtgelegen¬
heit und Austeilung der hl. Kommunion . -— 147 Uhr Früh¬
messe. — 149 Uhr Kindergottesdienst mit Predigt . — 1410 Uhr
Predigt und Hochamt. -— 2 Uhr Christenlehre für die Mäd¬
chen. — 143 Uhr Herz -Jesu -Bruderschaft . — 6 Uhr Predigt ,
Nosenkranzandacht und Segen .

Ludwig-Wilhelm -Krankenheim. 11 Uhr hl. Messe .
St . Binzentiuskapelle . 147 Uhr Austeilung der hl. Kom¬

munion . — 7 Uhr hl. Messe . — 8 Uhr Amt . — 146 Uhr Rosen¬
kranzandacht mit Segen .

St . Franzisknshaus ( Grenzstr . 7 ) . 8 Uhr Amt.
St . Peter - und Panlskirche. 6 Uhr BeüWgelegenheit. — 147

und 148 Uhr Austeilung der hl. Kommunion . — 148 Deutsche
Singmesse mit Generalkoimnunion des Jünglingsvereins . —-
1410 Uhr Hauptgottesdienst mit Predigt . — 142 Uhr Christen¬
lehre für die Mädchen. 2 Uhr Rosenkranzandacht mit Segen .
— 3 Uhr Andacht des Müttervereins mit Predigt . — Am Vor¬
abend um halb 9 Uhr : Vorbereitungsandacht für den Jüng¬
lingsverein .

Rüppurr ( Festhalle) . 9 Uhr hl. Messe mit Predigt .

(Akt - ) Katholische Stadtgemeinde .
Sonntag den 14. Oktober

Auferstrhungskirche. 8 Uhr : Herr Stadtpfarrer Bodenstein.

KLcrn- esöuchctuszügO .
Geburten .

2 . Oktober . Martha Elisabeth , V . : K. Banschbach , Postbote.
Franz Josef , V . : Jvh . Betz , Bahnarbeiter .
3 . Oktober. Heinrich Willi und Erna Magdalena , Zwil¬

linge , V . : Franz Freiburger , Reserveheizer.
Hermann Michael, V . : Mich . Gier , MarstaÜdiener.
4. Oktober . Rosa, V . : Otto Holderbach, Wagenführer .
5 . Oktober. Wilhelm Albert , V . : Josef Ktemle, Schreinermstr .
Elise, V . : Karl Wilhelm Bopp, Anstreicher.
Heinrich Artur , V . : August Bauer , Rangierer .
6. Oktober. Friedrich Karl Viktor, V . : A. Weber, Schneidermstr.
Mina ,V . : Christof Widmaier , Reservefnhrer .
Erika Elisabeth Maria , V . : Karl Schacher, Kaufmann .
7. Oktober . Karl Ludwig, V . : Ludw. Pfeiffer , Schmied.
Elisabeth Klara , V . : Jos . Westermarm, Bierbrauer .
Erwin Franz , V . : Wilh. Vögele , Bierführer .
Maria Paula , V . : Chr. Setter , Malermeister .
Paul Edmund Engen , V . : Jos . Schreck, Gerichtsvollzieher.
8 . Oktober . Karl Wilhelm , V . : Karl Schmalz, Schlosser .
Otto Josef , V . : Josef Engler , Werkmeister.
Elsa , V. : Georg Grees , Schmied.
Frieda Elsa , V . : Karl Zeeb , Marmorschlcifer.
9. Oktober. Albert , V . : Chr. Kaiser , Schreiner .
Luise Elisabeth , V . : Karl Gromer , Kaufmann .
Hans Leonhard , B . : Friedr . Metzger , Werkmeister.
Elisabeth , V . : Friedr . Ulrich , Bäcker .
Gustav Hermann Rudolf , V . : Gustav Morlock , Landwirt .
10. Oktober. Julius Gustav , V . : Pius Heidt , Bremser .
Walter , V . : Martin Krell, Maler .
Maria Elisabeth, V . : Lothar Schaas, Malermeister .
Diaria Magdalena , V . : Michael Settz, Fuhrmann .
Heinz Bruno Emil Hermann Helmuth , V . : Franz Balthasar

Gottwalt v. Knobelsdorff -Brenkcndorff , Oberleutnant .
11. Oktober. Anna Maria Lina , V. : Ewald Zielowsky, Präger .
Mina Paula , V . : Josef Maier , Heizer.
Angela Karl , V . : Aug. Kaltenmaier , Kaufmann .
Ludwig, V . : Karl Schilling , Taglöhner .
12. Oktober. Felix , V . : Felix Weis . Fuhrmann .
Luise Katharina , V . : Karl Lttnberger , Schuhmacher.
Franz Josef , V . : Lud. Simon , Schlosser .

Eheaufgebote.
6 . Oktober . K . Kern von Gräfenhansen , Schneider hier, mit

F . Rost von Unterrinxingen .
F . Schimmel von Malsch, Metzger hier , mit K . Later v . Malsch .
F . Hoffmannn , Reserveheizer hier , mit E . Elesser von hier.
E . Detzer von Züülingen , Kupferschmied hier , mit K . Kopf von

Ottersweier .
P . Böhmke von Jnna , Bezirksfeldwebel in Mülhausen i . E . , mit

E . Fröhlich von hier .
9 . Oktober . G . Möller von Knittlingen , Schmied hier , mit L .

Klett von Durlach .

A . Spiegel von Singen , Schreiner hier , mft K . Leiber von
Bargen

K . Knobloch , Taglöhner hier , mft W . Speck von Daxlanden .
K . Jordan von Einbeck, Eisenbahnbau - und Betriebsinspektor

in Schlettstadt, mit M . Friedrich von Danzig .
I . Schmidt, Graveur hier, mit P . Frey von Pirmasens .
I . Zrmmermann von Rheinsheim , Heizer hier , mft F . Kaiser

von Vlumegg.
O . Köpf , Maler hier , mit L. Schwinft von hier .
II . Oktober. O. Hesse von Magdeburg , Reichsbankassistent in

Charlottenburg , mit F . Holdermann von Wien.
A . Gremmelmaier von hier , Zinngießer hier , mit E . Wenz von

Söllingen .
I . Edelmann von hier , Gärtner hier , mit Th . Kraft v . Ottenau .
A . Huber von Fürfeld , Reserveheizer hier , mit M . Lötterle

von Kapfenhardt .
G . Schlenker von Meissenheim, Kutscher hier , mit M . Krim¬

mer von Hochhausen .
O . Frey von hier , Maschinenarbeiter hier , mit H . Heringer

von Furtwangen .
A . Birnbreier von Stuttgart , Stukkateur hier , mit K. Burst

von Grötzingen.
G . Hetz von Lichtenthal, Schlosser hier , mit K . Jost v. Flexburg .

Eheschließungen .
9. Oktober . I . Siriebich von Gansbach, Bahnarbeiter hier , mit

A. Denz von Bieberach.
E . Fischer von Singen , Ingenieur in Dortmund , mit S . Hirt

von hier.
L . Bühl von Adelsheim, Kaminfeger hier , mft E . Bangert von

Hergenstadt.
F . Ladenburger von Jttlingen , Kaufmann in Würzburg , mit I .

Riechheimer von hier.
N. Braun von Stettseld , Hausdiener hier , mft E . Wagenblaß

von Daxlanden.
F . Werner von Neusatz , Obsthändler hier , mft K. Menge! von

Dorndorf .
II . Oktober. G. Hoferer von Ramsbach , Fuhrknecht hier, mft

Th. Maier von Schapbach .
K. Kemm von Graben , Kaufmann in Neuchatel, mit E . Häfele

von hier .
F . Schwankert von hier, Elektrotechniker hier , mit P . Schmid

von hier.
PH . Rothenbusch von Weinheim , Kaufmann allda , mft Luise

Dörsam von Friedrichsfeld .
13 . Oktober. E . Brecht von Neudorf, Zigarrenmacher hier,mit Rosa Brecht von Neudorf.
L . Schöler von Koburg, Kaufmann hier , mft Ml. Müller v . hier.
K . Gaiser von Baiersbronn , Müller und Bäcker hier, mft L.

Jäggi Witwe von Breiten .
M . Schönherr von Chemnitz , Geschäftsführer hier , mft P . Wett --

lin von hier.
I . Schreiber von Gleisweiler , Maler hier , mft M . Rothsuß

von Horb.
G . Kletterer von Meckesheim , Schneider in Straßburg , mit I .

Hohmann. von Freiburg .
F . Stolzenberger , Schlosser hier , mit E . Eck von hier.
G . Vöhrenbach von Grötzingen, Kaufmann hier , mft L. Auer

von hier.
Todesfälle.

5 . Oktober . Elisabeth , Ehefrau von H . Hähnel , Kaufm. , 39 I .
6. Oktober . Hermann Mösch, Ehemann , Kaufmann , 69 I .
7 . Oktober. Marie , Witwe von Lorenz Stoll , Eisengießer, 42 I .
Jakob Aclam, Ehemann , Stadttaglöhner , 36 I .
8. Oftober. Aron . 1 I . 2 M . 14j T . , V . : Kaim Grösler , Kaufm.
Gustav Hildenbrand , Ehemann , Blechtvarensabrikant, 64 I .
9 Oktober. Gertrude , 11 M . 17 T„ V . : M Siebrand . Archit.
Elisabeth« , Ehefrau von Fr . Marx , Lokomotivführer, 61 I .
Wilhelm Sechster, Mtwer , Hofmusikus a . D . , 79 I .
Rosa, 3 M . 23 T . , V. : Joh . Henselmann , Verführer .
10 . Oktober. Josef Graf , Ehemann , Gepäckschaffner a . D„ 73 I .
Friedrich Will , Witwer , Taglöhner , 63 I .
Luise, Witwe von Karl Doxie, Buchhalter , 73 I .
Lina , Ehefrau von Pius Reichert, Fabrikarbeiter , 57 I .
Franziska , Ehefrau von Karl Rehmann , Glasermeister , 66 I .
Georg Friedmann , Ehemann , Landwirt , 66 I .
Christine , Witwe von Ludw. Holstein, Landwirt , 73 I .
Katharine , Ehefrau von Wilh . Faas , Maurer , 58 I .
Marie , Ehefrau von Dr . Moritz Steude , Chemiker, 29 I .
11 . Oktober. Johann Metzger, ledig, Zementeur , 38 I .
Friedrich Hartmann , Ehemann , Dienstmann , 71 I .
Gustav. 1 M . 9 T . . V . : Karl Stroh . Schlosser.
Helene, 1 M . 2 T . , V . : Herm . Haas , Schlossermeister.
Josef Müller , Ehemann , Stadttaglöhner , 69 I .
Johann Horn , Ehemann , Stenereinnehmereiassistent , 44 I .
Alma Goldmann , ledig, ohne Gewerbe, 24 I .
12. Oktober . Katharina , Witwe von Jos . Bergmaher , Straßen -

meister, 83 I .
Karl Heinz, Witwer , Privat . , 77 I .
Margarethe Weber, ledig, ohne Gewerbe, 22 I .
Ludwig, 1 I . 5 . 27 T „ V . : Lud . Haag , Gasarbefter .
13. Oktober. Karl , 2 M . 13 T . , B . : Wilh . Greifer . Bäcker.

GvoßHevzogkrches KoflHecrtsv.
Im Hoftheater in KarlSrnhe .

Sonntag , 14. Oft . Abt. 8 . 9 . Ab .-Borst . „Die Zanber -
fläte", Oper in 2 Wen von Em . Schikaneder, Musik von W. A.
Mozart . Anfang halb 7 Uhr, Ende nach halb 10 Uhr.

Montag . 16. Okt . Abt. E . 9 . AL. -Vorst. „Die weiße
Dame ", Oper in 3 Akten von Boieldieu . Anfang 7 Uhr, Ende
nach halb 10 Uhr.

Dienstag , 16. Oft . Abt. .-1 . 10. Ab .-Vorst. „Stein unter
Steinen ", Schauspiel in 4 Akten von Hermann Sudermann .
Anfang 7 Uhr, Ende nach 9 Uhr.

Donnerstag , 18. Okt. Abt. L . 10. Ab .-Vorst. „Das ver¬
wunschene Schloß" , komische Operette in 3 Akten ( 5 Bildern ) ,
Musik von Karl Millöcker . Anfang 7 Uhr, Ende halb 10 Uhr.

Freitag , 19. Okt. 9 . Vorst, außer Ab . Einmaliges Gast¬
spiel des Herrn Bargh und anderer Mitglieder der Comedie
sranxaise : „Le Duel ", Piece en trois actes , de M . H . Lavedan.
L 'Abbe Daniel : Herr Le Bargh . Anfang 7 Uhr.

Samstag , 20 . Okt . Abt. 8 . 10. Ab . -Vorst. Neu einstudiert :
„Romeo und Julie ", Trauerspiel in 5 Akten von Shakespeare,
nach W. A . Schlegels Uebersetzung mit Benützung der Bühnen¬
einrichtung von Eduard Devrient . Anfang 7 Uhr, Ende 10 Uhr.

Sonntag . 21 . Okt. Abt. C. 11 . Ab .-Vorst. „Die Meister¬
singer von Nürnberg ", in 3 Akten von Richard Wagner . Anfang
6 Uhr , Ende 11 Uhr.

Montag . 22 . Okt. Abt. 8 . 11 . Ab . -Vorst. „Elga " , Noctur-
nus von Gerhart Hauptmann , nach einer Novelle Grillparzers .
Anfang halb 8 Uhr, Ende nach 9 Uhr.

Eintrittspreise : am 14., 19 . und 21 . : Balkon 1 . Abt. 6 M .,
Sperrsitz 1 . Abt. 4,50 M ; am 1b., 16 . , 18. . 20 und 22 . Okt. :
Balkon 1 . Abt. 5 M . , Sperrsitz 1 . Abt. 4 M.

Im Theater in Baden .
Mittwoch, 17. Okt. 3. Ab .-Vorst. Zum erstenmal : „Stein

unter Steinen ", Schauspiel in 4 Akten von Hermann Suder¬
mann . Anfang halb 7 Uhr, Ende 9 Uhr.
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